
12. bin Mirgl ied

der Künstlersoziolkosse
im Versorgungswerk der Presse
einer (J ournolisten-) Gewerkschoft,
und zwor

1 3 .  l c h
l ' t

besitze einen Presseousweis

Welcher Aussoge können Sie für die Mehrzshl lhrer Arbeiten sm ehesten
zustimmen? Meine Korikoturen entslehen

)4,  ousschl ießl ich onolog (mi t  k loss ischen Zeichenutensi l ien)

, : in Hcndorbeif, ober digitol {2. B. mit einem Grofikstift/.toblett)

i  :  sowohl  d ig i to l  o ls  ouch onolog {2.  B.  durch Sconnen e iner  SW-Zeichnung und Color ieren
mit einem Bildbeorbeitungsprogromm)

f l  ousschl ießl ich d;g i to l  {2.  B.  durch Rückgr i f f  ouf  bere i ts  gespeicher te Elemente)

Wos geschieht noch der Fert igstel lung einer Kqrikotur, hinsichtl ich ihrer
Veröffentl ichung {Mehrfochnennungen sind möglich}? lch verschicke die Korikotur

per Post/Kurier
per Telefox
per E-Moil
lch stel le sie zum Downlood ins Inlernel
oder

Betreiben Sie eine eigene Homepoge i l-  f  ^

Bn. in  lqCJ*
- 

.  io, mit der Möglichkeit,  meine Arbeifen in Druckouflösung herunterzuloden

: io, ohne die Möglichkeit,  meine Arbeiten in Druckouflösung herunlerzuloden

Wie verfqhren Sie selbst mit einer fert iggestel l ten Korikotur (Mehrfochnennungen
sind möglich)? lch sconne/orchiviere die Korikotur oder Elemente dorous

fi prinzipiel l ,  um meine Arbeiten zu sommeln

,_: um bei wiederkehrenden Ereignissen nicht identische Motive onzubieten
t-- '  ,* ldeen weiterenlwickeln zu können

, oder

Hoben die zunehmenden Kommunikolions- und Informotionsmöglichkeiten (Computer,
Internet, Sendervielfolt  in Fernsehen und Rqdio etc.) Einfluß quf lhren Arbeitsol l tog?
i  - '

x t o
In  e in igen Bere ichen io ,  in  onderen ne in
nein (weiter mit  Froge 20)

t d

ne in
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